
 

 

 

 

 

 
Freundes - und Förderkreis 
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SATZUNG DES FREUNDES- UND FÖRDERKREISES 
HANDBALL IN DENZLINGEN E.V. 

 

§1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

1.  Der Verein führt den Namen "Freundes- und Förderkre is 
Handball in Denzlingen" e.V." 

2.  Der Verein hat seinen Sitz in Denzlingen. 

3.  Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

4.  Der Verein soll in das Vereinsregister eingetragen 
werden. 

 

§2 Zweck des Vereins 

1.  Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

2.  Zweck des Vereins ist die ideelle und materielle 
Förderung des Handballsports in Denzlingen. Dabei s oll 
der Schwerpunkt auf der Förderung der Jugendarbeit des 
Handballsports in Denzlingen liegen. 

3.  Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere du rch 
die Beschaffung und Weitergabe von Mitteln im Sinne  des 
§ 58 Nr. 1 der Abgabenordnung. 

4.  Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht i n 
erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel de s 
Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 
verwendet werden. 

5.  Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitte ln 
des Vereins. 

6.  Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der 
Körperschaft fremd sind oder durch unverhältnismäßi g 
hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

$3 Mitgliedschaft 

1.  Mitglieder können alle natürlichen und juristischen  
Personen werden, die die Vereinsziele unterstützen.  

2.  Über den schriftlichen Aufnahmeantrag (Formblatt) 
entscheidet der Vorstand. Bei Ablehnung des 
Aufnahmeantrages ist der Vorstand nicht verpflichte t, 
dem Antragsteller die Gründe der Ablehnung 
bekanntzugeben. 

3.  Die Mitgliedschaft endet 



a)  mit dem Tod des Mitglieds; 

b)  durch freiwilligen Austritt. Der freiwillige 
Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung an de n 
Vorstand. Er ist nur zum Schluss eines 
Kalenderjahres zulässig. 

c)  durch Ausschluss aus dem Verein 

i.  ein Mitglied kann sofort ausgeschlossen werden, 
wenn 6 Wochen nach Zahlungsaufforderung der 
Mitgliedsbeitrag nicht entrichtet ist. Der 
Ausschluss entbindet nicht von der Zahlung des 
Beitrages. Das ausgeschlossene Mitglied hat 
kein Einspruchsrecht. 

ii.  Ein Mitglied kann, wenn es gegen die 
Vereinsinteressen gröblich verstoßen hat, durch 
Beschluss des Vorstandes aus dem Verein 
ausgeschlossen werden. Der Beschluss ist mit 
Gründen zu versehen und dem Mitglied 
schriftlich bekanntzumachen. Gegen den 
Ausschließungsbeschluss steht dem Mitglied das 
Recht der Berufung an die Mitgliederversammlung 
zu. Berufung muss innerhalb einer Frist von 
einem Monat ab Zugang des 
Ausschließungsbeschlusses beim Vorstand 
eingelegt werden. Ist die Berufung fristgerecht 
eingelegt, so hat der Vorstand innerhalb von 
zwei Monaten die Mitgliederversammlung zur 
Entscheidung über die Berufung einzuberufen. 
Geschieht das nicht, gilt der 
Ausschließungsbeschluss als nicht erlassen. 
Macht das Mitglied von dem Recht der Berufung 
keinen Gebrauch oder versäumt es die 
Berufungsfrist, so unterwirft es sich damit dem 
Ausschließungsbeschluss mit der Folge, dass 
dieser Ausschluss nicht gerichtlich angefochten 
werden kann. 

 

$4 Mitgliedsbeiträge und Spenden 

1.  Der Verein erhebt zur Erfüllung seiner Aufgaben von  
seinen Mitgliedern einen Mitgliedsbeitrag, dessen H öhe 
von der Mitgliederversammlung beschlossen wird. Der  
jährliche Mitgliedsbeitrag wird im Einzugsverfahren  zum 
Ende des Jahres eingezogen. Ausnahmen sind auf Antr ag 
möglich. 

2.  Spenden können jederzeit zugunsten des Vereins 
eingezahlt werden. 

 



$5 Vereinsorgane 

1.  Die Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlu ng 
und der Vorstand. 

2.  Die Tätigkeit von Vorstandsmitgliedern ist 
ehrenamtlich. Sie erhalten keine Gewinnanteile oder  
sonstige Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. S ie 
erhalten bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung o der 
Aufhebung des Vereins weder Bar- noch Sachzuwendung en. 

 

$6 Mitgliederversammlung  

1.  In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied ein e 
Stimme. Schriftliche Stimmübertragung ist möglich, 
wobei ein Mitglied bis zu 3 fremde Stimmen vertrete n 
kann. 

2.  Die Mitgliederversammlung ist für folgende 
Angelegenheiten zuständig: 

a.  Entgegennahme des Jahresberichtes des Vorstandes 
und Entlastung des Vorstandes 

b.  Wahl und Abberufen des Vorstandes. 

c.  Wahl von zwei Kassenprüfern 

d.  Festsetzung des jährlichen Mitgliedsbeitrages 

e.  Beschlussfassung über Änderung der Satzung und 
über die Auflösung des Vereins 

f.  Beschlussfassung über die Berufung gegen einen 
Ausschließungsbeschluss des Vorstandes 

 

§ 7 Einberufung der Mitgliederversammlung 

1.  Die Mitgliederversammlung für das vergangene 
Geschäftsjahr findet wennmöglich im ersten Quartal und 
mindestens einmal im Jahr statt. Sie wird vom 
Vereinsvorsitzenden unter Angabe der Tagesordnung m it 
14-tägiger Frist schriftlich einberufen. Die Einlad ung 
der ortsansässigen Mitglieder erfolgt in dem von de r 
Gemeinde Denzlingen für amtliche Bekanntmachungen 
benannten Blatt. Die außerhalb von Denzlingen wohne nden 
Mitglieder sind schriftlich oder per E-Mail einzula den. 

2.  Die Tagesordnung setzt der Vorstand fest.  

 

§ 8 Beschlussfassung der Mitgliederversammlung 

1.  Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden, be i 
dessen Verhinderung vom stellvertretenden Vorsitzen den 
geleitet. 



2.  Die Art der Abstimmung bestimmt der Versammlungslei ter. 
Die Abstimmung muss schriftlich durchgeführt werden , 
wenn mindestens ein Drittel der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder dies verlangt. 

3.  Die Mitgliederversammlung ist nicht öffentlich. Der  
Versammlungsleiter kann Gäste zulassen. Über die 
Zulassung der Presse entscheidet der Vorstand. 

4.  Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlun g 
ist beschlussfähig. 

5.  Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse mit 
einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen . 
Zur Änderung der Satzung und zur Aufhebung des Vere ins 
ist jedoch eine Mehrheit von drei Viertel der 
abgegebenen Stimmen erforderlich. 

6.  Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist e ine 
Niederschrift zu fertigen, die von zwei 
Vorstandsmitgliedern zu unterzeichnen ist. 

7.  Der Vorstand kann jederzeit eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung einberufen, wenn das Interess e 
des Vereins es erfordert oder wenn die Einberufung von 
einem Drittel aller Mitglieder schriftlich verlangt  
wird. 

 

§ 9 Vorstand 

1.  Der Vorstand des Vereins besteht aus 

a)  dem Vorsitzenden 

b)  dem stellvertretenden Vorsitzenden 

c)  dem Kassenwart 

d)  dem Schriftführer 

2.  Als beratende Mitglieder zu den Vorstandssitzungen 
können der Abteilungsleiter und Übungsleiter des 
handballtreibenden Vereins hinzugezogen werden. 

3.  Der Verein wird nach außen durch den Vorsitzenden u nd 
seinem Stellvertreter jeweils alleine bzw. den 
Kassenwart und den Schriftführer gemeinsam vertrete n. 
Im Innenverhältnis dürfen der Kassenwart und der 
Schriftführer jedoch nur bei Verhinderung des 
Vorsitzenden oder seinem Stellvertreter tätig werde n. 

4.  Der Vorstand leitet den Verein und verwaltet dessen  
Vermögen. Er erstattet der Mitgliederversammlung 
jährlich einen Geschäfts- und Kassenbericht. 

5.  Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf  die 
Dauer von zwei Jahren gewählt. Jedes Vorstandsmitgl ied 
ist einzeln zu wählen. Wählbar sind nur 



Vereinsmitglieder. Scheidet ein Vorstandsmitglied 
während der Amtsperiode aus, so kann der Vorstand e in 
Ersatzmitglied für die restliche Amtsdauer des 
Ausgeschiedenen wählen. Es ist durch die nächste 
ordentliche Mitgliederversammlung zu bestätigen. 

6.  Der Vorstand ist beschlussfähig bei Anwesenheit von  
mindestens drei Vorstandmitgliedern. Es entscheidet  die 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleich heit 
entscheidet die Stimme des Leiters der 
Vorstandssitzung. Die Vorstandssitzung leitet der 
Vorsitzende, bei dessen Verhinderung sein 
Stellvertreter. 

 

§ 10 Auflösung 

1.  Der Verein kann durch Beschluss der 
Mitgliederversammlung aufgelöst werden. 

2. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei 
Wegfall seines bisherigen Zweckes fällt das Vermöge n 
an die Gemeinde, die es unmittelbar und ausschließl ich 
zur Unterstützung des in Denzlingen handballtreiben den 
Vereins in gemeinnütziger Weise im Sinne dieser 
Satzung zu verwenden hat.  

 

Vorstehende Satzung wurde auf der Gründerversammlun g vom 
20.3.1987 angenommen und am 2.4.1993 ergänzt und am  
21.10.2014, 19.03.2015 und 17.03.2016 überarbeitet.  

 

79211 Denzlingen, den 17.03.2016 


